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AMTLICHE MITTEILUNG 
 
 
 

Der Bürgermeister 
informiert 
 

Öffentlicher Personennahverkehr 
 

Aufgrund des 
Bundesgesetzes 
und der 
Koordination des 
Verkehrsreferates 
des Landes Oberösterreich hat 
sich auch in Kirchschlag das Angebot im 
Linienverkehr deutlich verbessert. Vor einigen 
Jahren wurde die Regionale Verkehrsplanung 
„Mittleres Mühlviertel“ ins Leben gerufen. 
Seither haben wir im öffentlichen 
Verkehrsangebot einen fast durchgehenden 
Stundentakt. Die Benützer dieser Einrichtung 
und vor allem die Schüler wissen das zu 
schätzen. Ab 10.12.2006 wird es einen neuen 
Fahrplan geben, auch wird sich diese 
Koordination um das gesamte Obere 
Mühlviertel erweitern. Der Gemeinderat von 
Kirchschlag stand diesem Angebot positiv 
gegenüber, auch wenn wir als Gemeinde 
dadurch finanziell belastet werden (jährlich ca. 
€ 12.000,00). 
 
Man darf nicht nur reden, sondern auch 
handeln. Aus diesem Grund war ich immer 
positiv in den Gremien zur Vorbereitung in der 
regionalen Verkehrsplanung tätig. 
 
 

Bgm. Johann Kaiser 
 
 
 
 

Unser Trinkwasser im 
Überblick 
 
Das Ergebnis der letzten 
Trinkwasseruntersuchung, die in den 
Quellschächten in regelmäßigen Abständen 
durchgeführt wird, wird nachstehend zur 
Kenntnis gebracht:  
 

Hochbehälter Schauerwald 
 
Chemische Parameter   Messergebnis 
Temperatur   4,1 °C 
Leitfähigkeit (20°C)   185 µS/cm 
pH-Wert    7,68 
Nitrat    14,3 mg/l  
Nitrit    < 0,01 mg/l 
Ammonium   < 0,05 mg/l 
TOC (NPOC-Verfahren)  1,0 mg/l C 
Carbonathärte   4,6 ° dH 
Gesamthärte   5,9 ° dH 
Calcium    34,7 mg/l  
Magnesium   4,8 mg/l 
Chlorid    1,3 mg/l  
Sulfat    10,7 mg/l  
Eisen    0,062 mg/l 
Mangan    < 0,01 mg/l 
 
Tiefbehälter Rohrach 
 
Chemische Parameter   Messergebnis 
Temperatur   5,0 °C 
Leitfähigkeit (20°C)   135 µS/cm 
pH-Wert    7,69 
Nitrat    14,1 mg/l  
Nitrit    < 0,01 mg/l 
Ammonium   < 0,05 mg/l 
TOC (NPOC-Verfahren)  0,6 mg/l C 
Carbonathärte   3,2 ° dH 
Gesamthärte   3,5 ° dH 
Calcium    22,1 mg/l 
Magnesium   1,9 mg/l 
Chlorid    1,1 mg/l  
Sulfat    7,9 mg/l  
Eisen    0,030 mg/l 
Mangan    < 0,01 mg/l 
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Aufgefundene Tiere 
 
Am Gemeindeamt Kirchschlag erhalten Sie 
Auskünfte über aufgefundene Tiere im Bezirk 
Urfahr-Umgebung.  
Laut Tierschutzgesetz hat der/die 
Eigentümer/in eines Tieres innerhalb einer 
Frist von einem Monat bei der 
Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung 
die Ausfolgung zu begehren. 
Geschieht dies nicht, so kann die Behörde das 
Eigentum am Tier auf einen Dritten 
übertragen. 
Die Ausfolgung des Tieres bedarf der 
Zustimmung der Behörde. 
Die einstweilige Unterbringung erfolgt auf 
Kosten und Gefahr des Tierhalters. 
 

Ermäßigte 
Schiliftkarten 
für Kinder  
 
Auch heuer gibt es 
wieder  die 10 Stück 
Halbtageskarten zum 
ermäßigten Preis von    € 50,00 für Kinder 
mit Hauptwohnsitz in Kirchschlag bis zur 
Beendigung der Schulpflicht. 
Die Skiliftbesitzer und die Gemeinde leisten 
jeweils einen 20%-igen Beitrag. Ihre Gültigkeit 
bezieht sich auf die Skilifte: Taferner 
(Dengler), Angerer (Bergsmann), Pilsl, Kaiser 
(Wildberghang) und „Kaiserlift“ in 
Kirchschlag, wobei die Halbtageskarten bei 
allen 5 Skiliften beliebig eingetauscht werden 
können. Die Halbtageskarten vom Vorjahr 
behalten auch heuer weiterhin ihre Gültigkeit. 
 
Weiters besteht für Kirchschlager Kinder die 
Möglichkeit, eine Saisonkarte zu gleichen 
Bedingungen wie oben zu erwerben. Der 
Unterschied liegt nur darin, dass die 
Saisonkarte für Jugendliche bis 18 Jahre gültig 
ist. 
Die Saisonkarte ist vom 01.12.2006 bis 
31.03.2007 gültig und ist zum Preis von € 
82,00 am Gemeindeamt erhältlich (davon  € 
3,00 Einsatz für Chipkarte). Bitte Passfoto 
mitbringen! 
 

Winterdienst  
 

Durchführung und Haftung für 
mangelhafte Schneeräumung 
 

Gemäß § 93 (1) Straßenverkehrsordnung 
haben die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten grundsätzlich die Pflicht, die 

entlang ihrer Grundstücke vorbeiführenden 
Gehsteige oder Gehwege in der Zeit zwischen 
06.00 und 22.00 Uhr von Schnee freizuhalten 
bzw. bei Glatteis zu streuen.  Ausgenommen 
von dieser Regelung sind die Eigentümer von 
unverbauten land- und 
forstwirtschaftlichen 
Grundstücken. Ist kein Gehsteig  
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. 
Die von der Durchführung des 
Winterdienstes auf 
Gehsteigen betroffenen  
Liegenschaftseigentümer 
werden von dieser 
Gesetzeslage hiermit in Kenntnis 
gesetzt und um deren Beachtung gebeten. 
Weiters wird darauf hingewiesen, dass 
keinesfalls die Schneemassen von privaten 
Grundstücken am öffentlichen Gut 
abgelagert werden dürfen, da dadurch die 
Schneeräumung für die Gemeinde massiv 
behindert wird und einen erheblichen 
Mehraufwand bedeutet. 
 
Wir ersuchen um Ihr Verständnis! 
 

NEU für Vereine 
 
Ab 01. April 2006 ist gemäß Vereinsgesetz 
2002 die ZVR-Zahl von den Vereinen im 
Schriftverkehr nach außen zu führen. 
Die ZVR-Zahl scheint auf jedem 
Vereinsregisterauszug auf. 
Das Nichtführen der ZVR-Zahl im 
Schriftverkehr nach außen stellt gemäß 
Vereinsgesetz 2002 eine 
Verwaltungsübertretung dar. 
Die ZVR-Zahl des Vereins erfahren Sie 
entweder durch eine Abfrage beim Zentralen 
Vereinsregister (ZVR) im Internet unter 
http://zvr.bmi.gv.at (Eingabe des genauen 
Vereinsnamens erforderlich, Abfrage ist 
gebührenfrei) oder bei der Vereinsbehörde 
erster Instanz (Bezirkshauptmannschaft 
Urfahr-Umgebung). 
 

Altstoffsammelzentrum 
Hellmonsödt 
 
Nachstehend die Öffnungszeiten des 
Altstoffsammelzentrums Hellmonsödt: 
 
Freitag  08.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 08.00 – 12.00 Uhr   NEU! 
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ÖLI feiert seinen 
5. Geburtstag 
 
2006 ist nun das Jahr, in dem die ASZ ihre 
besondere Sammelhilfe hochleben lassen: den 
„Öli“, einen praktischen 
Mehrwegsammelbehälter für Altspeiseöl und –
fett, den es in jedem Altstoffsammelzentrum 
gibt. Nun wird der kleine Öli langsam 
erwachsen und blickt bereits auf ein halbes, 
sehr erfolgreiches Jahrzehnt zurück. 
 
Seit seiner Einführung vor fünf Jahren hat sich 
der Öli bewährt und erfreut sich großer 
Beliebtheit. Kein Wunder, denn der gelbe Öli 
ist sauber und praktisch. Das alte Öl und Fett 
wird darin problemlos gesammelt, im 
Altstoffsammelzentrum abgegeben und man 
erhält sofort einen sauberen Öli retour. 
Anschließend wird der gesamte Inhalt zu 
Biodiesel verwertet, dem umweltfreundlichen 
Öko-Treibstoff.  
 

Weiße Fahne beim 
Roten Kreuz in Urfahr-
Umgebung 
 

Die Ausbildung von 30 Rettungssanitäterinnen 
und Sanitäter endete kürzlich mit einem tollen 
Erfolg. 
Beginn der Ausbildung der neuen freiwilligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter war im 
September vergangenen  Jahres. 
Der ärztliche Leiter des Kurses, Dr. Thomas 
Meindl und  Bezirkslehrsanitäter Franz Bachl 
gestalteten nach den Richtlinien des 
Sanitätergesetzes einen äußerst interessanten 
und motivierenden Lehrgang. 
Vor dem Prüfungstermin mussten von jedem 
Teilnehmer ein Praktikum von 160 Stunden bei 
den Ortsstellen des Bezirkes absolviert werden. 
Praxisanleiter und Lehrsanitäter standen dort 
den Auszubildenden zur Seite und begleiteten 
die „Neuen“ bis zur Prüfung. 
Die kommissionelle Abschlussprüfung 
spiegelte das Können der Rettungssanitäter 
wider. 
Hofrat Dr. Alfred Mayer konnte sich als 
Vertreter des Landes OÖ. vom Können der 
Prüflinge überzeugen. 
25 legten die Prüfung mit ausgezeichnetem, 5 
mit gutem Erfolg ab. 
Die Ausbildung wurde mit der Übergabe der 
Zeugnisse offiziell abgeschlossen. 
Rot-Kreuz-Bezirksstellenleiter Bezirkshaupt- 
mann  Mag. Helmut Ilk gratulierte den 
Kursabsolventen, mit den besten Wünschen für 

eine erfolgreiche Tätigkeit im Roten Kreuz,  
zum hohen Niveau der bei der Prüfung 
gezeigten Leistungen. 
Teilnehmer an der Prüfung: 
Ortsstelle Kirchschlag: Bumberger Claudia, 
Gregor Melanie, Kraft Susanne, Schipke 
Johanna, Schmidinger Stefan 
 
Das Foto zeigt die frisch gebackenen 
Rettungssanitäterinnen und Rettungssanitäter mit Rot-
Kreuz-Bezirksstellenleiter Mag. Helmut Ilk (li. im Bild). 

 
OMA-Dienst wird 
weiter ausgebaut 

 
Um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
weiter zu verbessern, soll der seit 1997 
bestehende OMA-Dienst des Katholischen 
Familienverbandes Oö. gemeinsam mit dem 
Land Oö. ausgebaut werden. Er bietet eine 
flexible Kinderbetreuung in familiärem 
Umfeld. Der OMA-Dienst ist keine 
Konkurrenz zu bestehenden 
Kinderbetreuungseinrichtungen, sondern bietet 
als eine Art Nachbarschaftshilfe eine 
Ergänzung dazu. 
 

Wie funktioniert der OMA-Dienst? 
Leihomas helfen mit, um den Familienalltag 
besser organisieren zu können. Sie 
übernehmen die Funktion einer echten Oma, je 
nach den Bedürfnissen der Familien, inklusive 
Familienanschluss. Eine kleine Bezahlung pro 
geleisteter Stunde ist dabei aber 
selbstverständlich. 
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Ziel des OMA-Dienstes ist es, Familien und 
Omas zusammenzuführen, die gut 
zusammenpassen, sodass ein dauerhafter 
Familienanschluss hergestellt werden kann. 
Wenn beide Seiten miteinander einverstanden 
sind, endet die Vermittlertätigkeit des OMA-
Dienstes, denn alles weitere regeln sich 
Familie und Oma selber. Sollte jemand nicht 
zufrieden sein, wird weitergesucht, bis das 
optimale "Familie und Oma-Paar“ gefunden 
ist. 
 

Zweigstellenleiterinnen gesucht 
Einerseits ist Bedarf nach Leihomas gegeben, 
wie viele Anfragen von Jungfamilien und 
Alleinerzieher/innen bestätigen. Andererseits 
gibt es viele Frauen, die nicht berufstätig oder 
deren Kinder schon flügge sind und deren 
Enkel vielleicht (noch) keine Zeit  von ihnen 
brauchen. Für diese Frauen kann es zu einer 
wertvollen neuen Aufgabe werden, Kinder zu 
betreuen, sich einfach wieder gebraucht zu 
fühlen. Aufgabe der örtlichen 
Zweigstellenleiterin ist es, solche potentielle 
Leihomas zu suchen, ein Einstellungsgespräch 
zu führen und die Vermittlung abzuwickeln. 
Alle nötigen Unterlagen dafür werden von der 
Zentrale in Linz erstellt, die auch jederzeit 
unterstützend und beratend eingreift. Sollten 
Sie Interesse daran haben, bei diesem 
familienfreundlichen Projekt als ehrenamtliche 
Filialleiterin in Ihrer Region mitzuarbeiten, 
setzen Sie sich bitte mit der Projektleiterin Fr. 
Elfriede Wukonig, Tel. 0732 7610 – 0 in 
Verbindung. 
Oberösterreich soll das familienfreundlichste 
Land der Welt werden – helfen Sie uns dabei! 
 
LHStv. Franz Hiesl 
Familienreferent  
 

Mutterberatung 
Still- und Babygruppe 
 
Jeden 3. Montag im Monat 
findet im 
Familienberatungszentrum 
Hellmonsödt, Marktplatz 
20, 4202 Hellmonsödt eine 
Mutterberatung statt. 
Nächste Mutterberatung: 
Mo, 20.11.2006, 08.30 – 
10.30 Uhr 
mit Dr. Eva Pastl und DSA 
Elisabeth Böhm 
 
 
Die Treffen der Still- und Babygruppe finden 
jeden 1. Montag im Monat im 

Familienberatungszentrum Hellmonsödt, 
Marktplatz 20, 4202 Hellmonsödt statt.  
Nächstes Treffen: Mo, 04. Dezember 2006, 
09.00 – 11.00 Uhr 
 

Tipps von der 
Sozialberatungsstelle 
 

Familienhospizkarenz 
 

Zur Begleitung sterbender Angehöriger gibt es 
einen Rechtsanspruch auf Herabsetzung, 
Änderung oder Freistellung von der 
Normalarbeitszeit. 
Familienhospizkarenz kann 3 Monate dauern 
und auf 6 Monate verlängert werden. 
Arbeitnehmer sind während der 
Sterbebegleitung und 4 Wochen danach vor 
Kündigung geschützt: sie bleiben kranken- und 
pensionsversichert. 
Ein Antrag ist vom Arbeitnehmer beim 
Arbeitgeber schriftlich einzubringen. 
Nähere Infos erhalten Sie in der 
Sozialberatungsstelle, Marktplatz 20, 4202 
Hellmonsödt, Tel./Fax: 07215/39261 
E-Mail: 
sozialberatung.hellmonsoedt@o.roteskreuz.at 
Dienstag:  08.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch:  16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  08.00 – 11.00 Uhr  
 

Kursausschreibung für 
Ordinations- und 
Laborgehilfe 
 
Im MED Ausbildungszentrum des 
Allgemeinen Krankenhauses der Stadt Linz 
werden Kurse im Rahmen der 
Sanitätshilfsdienste abgehalten, und zwar in 
den Sparten 
 

• Ordinationsgehilfen 
• Laborgehilfen 

 
Beginn des Kurses: 08. Jänner 2007 
 

Anmeldungen können Sie in der Zeit vom 
01.09. bis 15.11.2006 an das AKH, MED 
Ausbildungszentrum – Sekretariat, Paula-
Scherleitner-Weg 3, 4021 Linz einsenden bzw. 
abgeben. 
Kurszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag 
(17.00 – 20.10 Uhr) 
Die Kurse werden mit einem staatlich 
anerkannten Zeugnis abgeschlossen. 
 
Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen 
einzureichen: 
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• Bewerbungsschreiben 
• Lebenslauf 
• Kopie des 

Staatsbürgerschaftsnachweises 
• Kopie des letzten Schulzeugnisses 
• 1 Passbild 

 
Angenommen werden nur vollständig 
eingereichte Unterlagen. 
Informationen über Aufnahmebedingungen 
werden unter der Tel.Nr. 7806/3105 erteilt, 
persönliche Auskünfte ausnahmslos Montag 
und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr im 
MED Ausbildungszentrum, Sekretariat, 
Allgemeines Krankenhaus, Paula-Scherleitner-
Weg 3, 4021 Linz, Tel.Nr. 7806/3104 oder 
7806/3105. 
 

Der Distelfink meint...... 
 
Es ist nun höchste Zeit, den Garten winterfest 
zu machen. Ein Garten, in dem alle Blätterreste 
und Samenkapseln entfernt werden, schaut 
sehr sauber und ordentlich aus. Allerdings sind 
stehen gebliebene Sämereien und der eine oder 
andere auf dem Baum vergessene Apfel eine 
wichtige Überwinterungshilfe für unsere 
Singvögel. 
Gerlinde Kaineder 
 

Tag des offenen Ateliers 
 
Das Künstler-Ehepaar Croll-
Reinisch eröffnet Kunstpavillon 
 
Am Samstag, 14.10.2006, 14.00 Uhr, hat das 
Kirchschlager Künstler-Ehepaar Croll – 
Reinisch den privaten Kunstpavillon 
>OcTon<, eingebettet in die landesweiten 
„Tag des offenen Ateliers“ (Veranstalter Land 
OÖ.), am Pamerweg 20 in 4202 Kirchschlag 
bei Linz, eröffnet.  
Den geladenen Gästen aus Salzburg, Wien, 
Graz, Bad Ischl, Kirchschlag und Linz wurde 
ein gelungener Mix aus klassischer Musik, 
Weinverkostung und Ölbildern dargeboten. Zu 
hören waren Soli, Duette und Trios alter 
Meister, dargeboten von Wolfgang 
Jungwirth/Gitarre, Charlotte Croll/Geige 
und Philipp Croll/Querflöte. Ein junger 
Winzer, Leopold Uibel, aus 
Ziersdorf/Weinviertel, stellte u.a. seinen 
prämierten Veltliner (Top 5 bei VINARIA 
2006) vor, den „Bildergarten“ von Werner 
Reinisch (WR) konnten die Besucher frei 
begehen. 
Das Ehepaar wird das >OcTon< und den 
>Bildergarten< noch bis Ende des Jahres für 

„traditionelle Ateliersbesuche“ offen halten, 
dann aber „auf den Ergebnissen der bisherigen 
Schaffensperiode aufbauen, das Lager sichten 
und neue Sichtweisen einlagern“(Zitat WR).  
Kontakte und Informationen unter: Croll-
Reinisch, Pamerweg 20, 4202 Kirchschlag bei 
Linz oder Mobil: 0699 14 86 55 93 oder per   
e-mail an: werner.reinisch@oberbank.at 
Für Ateliersbesuche  und Gespräche zur Kunst 
wird um Terminvereinbarung gebeten!  
 

Veranstaltungen 
Dezember 2006  
 
 
01.12.2006 
7 Jahre Pippifein 
20.00 Uhr 
Cafe-Pub Pippifein 
 
02.12.2006 
Sparvereinsauszahlung  
19.00 Uhr 
Gasthaus Hofinger 
Veranstalter: Sparverein 
Geselligkeit 
 
02.12.2006 
Adventkranzweihe  
16.30 Uhr 
Pfarrkirche Kirchschlag  
 
02.12.2006 
Weihnachtsbackstube für Kinder 
10.00 – 12.30 Uhr 
Landwirtschaftsschule Kirchschlag 
Veranstalter: VHS Kirchschlag 
Anmeldung unter der Tel.Nr. 07215/39170 
 
05.12.2006 
Stille Zeit im Advent 
07.00 – 07.45 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
 
07.12.2006 
Bauberatung 
Terminvereinbarung erbeten! 
Gemeindeamt Kirchschlag 
 
08.12.2006 
Weihnachtsmarkt 
11.00 – 18.00 Uhr 
Kirchenvorplatz Kirchschlag 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 
Kronabittedt 
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08.12.2006 
Gottesdienst mit anschl. „Frühstück bei 
uns“ 
08.30 Uhr 
Pfarrkirche Kirchschlag 
 
10.12.2006 
Advent- und Jahresabschlussfeier 
Gasthaus Maurerwirt 
Veranstalter: Seniorenbund – Ortsgruppe 
Kirchschlag 
 

12.12.2006 
Gemeinderatssitzung 
19.30 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag 
 
 

12.12.2006 
Seniorentanz 
15.00 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
Veranstalter: Waltraud Gangl 
 
12.12.2006 
Stille Zeit im Advent 
07.00 – 07.45 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
 
16.12.2006 
Sing ma im Advent 
20.00 Uhr 
Pfarrsaal Kirchschlag 
Veranstalter: Frauenpower 
 
 

19.12.2006 
Stille Zeit im Advent 
07.00 – 07.45 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
 
21.12.2006 
SelbA-Club 
15.00 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag 
Veranstalter: Waltraud Gangl 
 
21.12.2006 
Weihnachtsgottesdienst 
08.45 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
 
24.12.2006 
Christmette mit anschl. Punschstand von 
tonART 
22.00 Uhr 
Pfarrkirche Kirchschlag 
 
31.12.2006 
Silvesterfackelzug mit Silvesterschneebar 
19.00 Uhr 
Ortsplatz Kirchschlag 
Veranstalter: Sportunion Kirchschlag 
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